
 

Interreligiöses Umweltnetzwerk „Religions go green“ Düsseldorf 
 

 Im Netzwerk arbeiten Umweltengagierte aus verschiedenen Religionsgemeinschaften 

in Düsseldorf zusammen. Unser gemeinsames Ziel ist, ein tragfähiges interreligiöses 

Umweltnetzwerk aufzubauen.  

 Eingeladen sind Engagierte aus den verschiedenen religiösen Gemeinden und 

religiös Interessierte. Unser gemeinsamer Fokus ist Umwelt-/Schöpfungsbewahrung 

aus unserer jeweiligen religiösen Perspektive. Wir wollen miteinander in Kontakt sein, 

hören was in den Gemeinden der verschiedenen Religionen konkret zum Thema 

Umweltschutz passiert und einander Anregungen und Kooperationsmöglichkeiten 

bieten. 

 Hierbei verstehen wir Klima-/Umweltschutz umfassender. Uns interessieren auch die 

Fragen: Was macht „gutes Klima“ in Düsseldorf aus? Wie können wir als 

Religionsgemeinschaften gemeinsam zu einer „guten Umwelt“ für alle Lebewesen 

beitragen?  

 Alle Teilnehmenden sind eingeladen, ihre Ideen, Themen und Wünsche im Netzwerk 

einzubringen.  

 Das Netzwerk fördert interreligiöse Kooperationen und erarbeitet gemeinsam mit 

Partnerorganisationen interreligiöses Begleitmaterial für Aktionen wie den „Dreck-

weg-Tag“ und „Baumpatenschaften“ vor Gebäuden der verschiedenen Religionen.  

 Das Netzwerk berichtet regelmäßig in der Presse und auf der Webseite 

www.religions-go-green.de über seine interreligiöse Arbeit und stellt Arbeitsmateri-

alien auf der Webseite zur Verfügung. 

 Das Vorbereitungsteam koordiniert und moderiert das Netzwerk. Zentral ist hierbei 

das Wissen und Handeln der Engagierten, die an unterschiedlichen Orten aktiv sind 

und werden. 
 

Bisher sind im Netzwerk engagiert: 

Evangelischer Kirchenkreis Düsseldorf 

Fachbereich Dialog des Erzbistums Köln 

Jüdische Gemeinde Düsseldorf 

Katholische Jugendagentur Düsseldorf 

Koordinierungsstelle muslimisches Engagement Düsseldorf e.V. 

Maxhaus Düsseldorf 

MTO Sufi Gemeinde Düsseldorf 

http://www.religions-go-green.de/

